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Neue Wege Zürich

Lesegruppe
Einmal im Monat, offen für alle.

0 Mittwoch, 8. April, 15.30-17.00 Uhr
Arvenstube Lavaterhaus der
Kirchgemeinde St. Peter
(gegenüber der Kirche), Zürich

O gerold.roth@hin.ch

Politischer Abendgottesdienst

Betend widerstehen
Gedanken zu Gerechtigkeit
anhand des Gleichnisses vom
Richter und der Witwe (Lukas 18,

1-8), gestaltet vom Team des
Politischen Abendgottesdienstes

O Freitag, 10. April, 18.30 Uhr
Kulturhaus Helferei,
Kirchgasse 13, Zürich

O politischegottesdienste.ch

Ostermärsche

Internat. Bodensee-
Friedensweg
FriedensKlima - Abrüsten
und Klima schützen

# Ostermontag, 13. April,
14.30-17.00 Uhr
Besammlung: Bahnhofplatz
Überlingen

O bodensee-friedensweg.com

Ostermarsch Bern
Zivildienst: Lieber nach vorn
statt zurück!

# Ostermontag, 13. April,
13.00-16.00 Uhr,
Besammlung: Eichholz
an der Aare

O ostermarsch-bern.ch

Vege 4.20

solidarisch wohnen
Vernissage des Buchs von
Ruth Ammann:

Berufungzum Engagement?Die
Genossenschafterin und religiöse
SozialistinDoraStaudingerfl886-
1964), Schwabe Verlag 2020.

O Bern:

Gespräch mit Ruth Ammann
Historikerin und Autorin
Rebecka Domig
Wohnbaugenossenschaft
Warmbächli Bern

Simona Isler, Historikerin
Laura Rossi, Schrägwinkel
Kehrsatz

Kurzfilme zum Thema aus dem
Lichtspiel-Archiv

Freitag, 17. April, 18.30 Uhr
Lichtspiel Kinemathek
Sandrainstrasse 3, Bern

# Zürich:

Gespräch mit Ruth Ammann
Christina Caprez
Soziologin und Autorin
Simone Marti
Sozialanthropologin
Milica Zekic, Allgemeine
Baugenossenschaft Zürich

Samstag, 18. April, 18.30 Uhr
Zentrum Karl der Grosse
Kirchgasse 14, Zürich

O neuewege.ch

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
Neue Wege 4.20
# Dienstag, 21. April, 17.30-19.15 Uhr

Hauptbahnhof St. Gallen,
westlichstes Zimmer im Migros-
Restaurant im Hauptgebäude

O mail@piahollenstein.ch

Religiös-sozialistische
Vereinigung

Menschenrechte
für armutsbetroffene

Menschen
Tischgespräch mit Branka
Goldstein, Präsidentin der IG
Sozialhilfe

# Samstag 25. April, 15-17 Uhr
Gartenhofstrasse 7, Zürich

o resos.ch

Veue Wege 5.20

Suppe und Lyrik
Vernissage des Hefts 5.20
während der Solothurner
Literaturtage mit Lyrikerinnen

• Samstag, 23. Mai, 12.30-14 Uhr
Haus Hirschen, Hauptgasse 5,
Solothurn

O neuewege.ch

Religiös-sozialistische
Vereinigung

Religionen und
die Soziale Frage
Drei-Länder-Treffen der religiösen

Sozialistinnen aus Deutschland,

Österreich und der
Schweiz

# Freitag, 15. bis Sonntag, 17. Mai
Zentrum St. Kolumban,
Kirchstrasse Rorschach

O Auskunft: Verena Keller,
Tel. 061 322 83 73,
vr.keller@bluewin.ch

o resos.ch

Neue Wege
gegründet 1906
Religion. Sozialismus. Kritik
www.neuewege.ch

Redaktionsleitung
redaktion@neuewege.ch

Matthias Hui, hui@neuewege.ch
Laura Lots, lots@neuewege.ch
Geneva Moser, moser@neuewege.ch

Redaktion
Stefanie Arnold, Roman Berger,
Léa Burger, Beat Dietschy,
Esther Gisler Fischer, Paul Gmünder,
Andreas Mauz, Benjamin Ruch,
Kurt Seifert

Administration
Rolf Steiner
Postfach 1074, CH-8048 Zürich
044 447 40 46
info@neuewege.ch

Trägerschaft
Vereinigung «Freundinnen
und Freunde der Neuen Wege»

Co-Präsidium
praesidium@neuewege.ch

Esther Straub
Laurenzgasse 3, CH-8006 Zürich

Christoph Ammann
Witikonerstrasse 286, CH-8053 Zürich

Mitgliederbeitrag
CHF 50.- zusätzlich zum Abobetrag.

Abonnemente
Die Neuen Wege erscheinen zehn
Mal jährlich.
Jahresabo: CHF 80.-
Für kleine Einkommen: CHF 30.-
Solidaritätsabo: CHF 150.-
Förderabo: CHF 300-
Probeabo: CHF 15.- für drei Ausgaben
Zuschlag für Zustellung im Ausland:
CHF 20.-
Einzelheft: CHF 9.-
Das Abonnement verlängert
sich automatisch um ein Jahr,
wenn die Kündigung nicht
auf Ende November erfolgt.
Postkonto 80-8608-4
IBAN CH72 0900 0000 8000 8608 4
BIC POFICHBEXXX, PostFinance AG,
CH-3030 Bern
Vereinigung «Freundinnen und
Freunde der Neuen Wege» Zürich

Gestaltung
Bonbon
Hardstrasse 69, CH-8004 Zürich
www.bonbon.li

Illustrationen
Eva Geissbühler

Druck
Printoset
Flurstrasse 93, CH-8047 Zürich
www.printoset.ch

Korrektorat
Adrian Riklin, Kurt Seifert

Rechte
Alle Rechte vorbehalten; Der Nachdruck

einzelner Texte ist nur mit
Zustimmung der Redaktion gestattet.

Neue Wege 4.20 35



12343 85

Janine Dadier ETH-
Bibliothek
Rämistrasse 101
8092 Zürich

AZB
8048 Zurich
Post CH AG

Adressänderungen an
Neue Wege
Postfach
CH-8048 Zürich
info@neuewege.ch

Editorial
Zur Vorgeschichte jeder Ausgabe der Neuen
Wege gehören inspirierende Lektüren,
ausufernder Mailverkehr, die Planung komplexer

Produktionsabläufe. Viel Geschriebenes.
Aber was eine Idee schliesslich Realität werden

lässt, sind Begegnungen - auch bei einer
gedruckten Zeitschrift. Für diese Nummer gilt
dies besonders. Wir hatten das Glück, dem
«solidarischen Wohnen» in vielen Gesprächen
auf die Spur zu kommen.

Im Beitrag von Simone Marti erfahren
wir von ihren Begegnungen mit Menschen in
Nothilfezentren ->s.i6. Wenn Khalil eine Tasse
ausleiht - er lebt mit fast nichts -, um dem Gast
einen Kaffee anzubieten, widerspiegelt dies
seine Not, aber auch Widerstand und Würde.

Eva Gammenthaler und Nora Hunziker von
der Kirchlichen Gassenarbeit Bern verstehen
Sozialarbeit als Menschenrechtsprofession:
Auf Wohnen haben alle ein Recht. Wir trafen
Frauen, die existenziell auf diese Solidarität
der Gassenarbeit angewiesen sind ->s.2i.

Drei Menschen denken in einem Gespräch
über das Wohnen in Gemeinschaften nach.
Die Soziologin Susanne Bachmann, der Theologe

Lukas Fries-Schmid und die Architektin
Claudia Thiesen wissen viel, was zum guten
Wohnen beiträgt: wenn Mädchen und Jungs
im Haushalt auf gleiche Weise mittun, wenn
die Bodenfrage neu gestellt wird und wenn
Freund- und Nachbarschaften ernstgenommen

werden ->s.io.
Was dieses Heft auch mit sich bringt: eine

Begegnung mit der Genossenschaftspionierin
und religiösen Sozialistin Dora Staudinger via
ihre Biografin Ruth Ammann -> Beitrag s.6,

Veranstaltungen -> S.35.

Willkommen!
Matthias Hui und Geneva Moser
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